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Wesentliche Anlegerinformationen 
 
Gegenstand dieses Dokuments sind wesentliche Informationen für den Anleger über diesen Fonds. Es handelt sich nicht um Wer-
bematerial. Diese Informationen sind gesetzlich vorgeschrieben, um Ihnen die Wesensart dieses Fonds und die Risiken einer Anla-
ge in ihn zu erläutern. Wir raten Ihnen zur Lektüre dieses Dokuments, so dass Sie eine fundierte Anlageentscheidung treffen kön-
nen.               

 

Focus Nordic Cities, WKN A0MY55 / ISIN DE000A0MY559 

 

Der Fonds wird von der Catella Real Estate AG als Kapitalverwaltungsgesellschaft  verwaltet. Die Catella Real Estate AG gehört zur 
Catella Gruppe. 
 

Ziele und Anlagepolitik 
 
a) Das Anlageziel des Fonds besteht darin, durch zufließende 

Mieteinnahmen sowie durch eine kontinuierliche Wertsteige-
rung des Immobilienbesitzes nachhaltige Erträge für die An-
leger zu erwirtschaften.    
 

b) Der Fonds legt unmittelbar oder mittelbar über Immobilien-
Gesellschaften in Immobilien an, die ausschließlich inner-
halb des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) belegen 
sind. Mindestens 51% des Fonds müssen in Immobilien und 
Beteiligungen an Immobilien-Gesellschaften angelegt wer-
den, die in Schweden, Finnland, Dänemark, Estland, Litau-
en, Lettland, Polen, Norddeutschland und Norwegen gele-
gen sind. Neben bestehenden oder im Bau befindlichen 
Immobilien kann der Fonds  auch Grundstücke für Projekt-
entwicklungen erwerben.  
    

c) Der Fonds darf Kredite bis zur Höhe von 30% der Werte 
aller Immobilien aufnehmen, um den Erwerb von Immobilien 
zu finanzieren.     
 

d) Bis zu 49% des Fondsvermögens dürfen in liquide Mittel 
angelegt werden.      
 

e) Der Fonds setzt Derivatgeschäfte ausschließlich zu Absi-
cherungszwecken ein, um mögliche Verluste in Folge von 
Zinsschwankungen / Währungskursschwankungen zu ver-
hindern oder zu verringern.    

 
f) Die Nebenkosten beim Kauf und Verkauf von Immobilien 

und Beteiligungen an Immobilien-Gesellschaften trägt der 
Fonds. Sie entstehen zusätzlich zu den unten unter „Kos-
ten“ aufgeführten Prozentsätzen und können die Rendite 
des Fonds mindern.     

 
g) Die Erträge des Fonds werden grundsätzlich ausgeschüttet.  

 
h) Für Anteilserwerbe nach dem 21. Juli 2013 gilt: 

 
Anteilrückgaben sind erst nach Ablauf einer Mindesthalte-
frist von 24 Monaten und unter Einhaltung einer Rückgabe-
frist von 12 Monaten durch eine unwiderrufliche Rück-
gabeerklärung gegenüber der depotführenden Stelle mög-
lich. 
 
Für Anteilserwerbe vor dem 22. Juli 2013 gilt: 
 
Die Anleger können grundsätzlich börsentäglich die Rück-
nahme der Anteile beauftragen. Allerdings sind Anteilrück-
gaben, soweit sie 30.000 Euro pro Kalenderhalbjahr für ei-
nen Anleger übersteigen, erst nach Ablauf einer Mindesthal-
tefrist von 24 Monaten möglich. Diese Mindesthaltefrist gilt 
nicht für Anteile, die vor dem 2. Januar 2012 erworben wur-
den.      
 
Anteilrückgaben sind, soweit sie 30.000 Euro pro Kalender-
halbjahr für einen Anleger übersteigen, unter Einhaltung ei-
ner Rückgabefrist von 12 Monaten durch eine unwiderrufli-
che Rückgabeerklärung der depotführenden Stelle gegen-
über der Kapitalverwaltungsgesellschaft zu erklären.  
 

 
 
i) Die Kapitalverwaltungsgesellschaft kann die Rücknahme 

aussetzen, wenn außergewöhnliche Umstände dies unter 
Berücksichtigung der Anlegerinteressen erforderlich er-
scheinen lassen. Sie kann die Rücknahme auch aussetzen, 
wenn die im Fonds vorhandenen liquiden Mittel nicht aus-
reichen oder nicht sofort zur Verfügung stehen, um alle An-
teilrückgaben zu bedienen und gleichzeitig die ordnungs-
gemäße laufende Bewirtschaftung des Fonds sicherzustel-
len. 
 

j) Dieser Fonds ist unter Umständen für Anleger nicht geeig-
net, die ihr Geld innerhalb eines Zeitraums von fünf Jahren 
aus dem Fonds wieder zurückziehen wollen. 

Risiko- und Ertragsprofil 
Die Anlage in den Fonds birgt neben der Chance auf Wertstei-
gerungen und Ausschüttungen auch Verlustrisiken. Folgende 
Risiken können für den Fonds von Bedeutung sein:  
 
a) Immobilienrisiken: Die Mieterträge des Fonds können infol-

ge von Leerständen oder zahlungsunfähigen Mietern sin-
ken. Objekte an bestimmten Standorten können für Mieter 
an Attraktivität verlieren, so dass dort nur noch geringere 
Mieten erzielbar sind. Die Immobilien selbst können durch 
Feuer, Sturm oder andere Ereignisse beschädigt werden. 
Ihr Wert kann auch z. B. wegen unvorhergesehener Altlas-
ten oder Baumängeln sinken. Die Instandhaltung kann teu-
rer werden als geplant.     
 

b) Projektentwicklungen: Bei Bauprojekten kann sich die Fer-
tigstellung aus verschiedensten Gründen verzögern, oder 
teurer werden als bei Baubeginn angenommen. Außerdem 
kann das fertiggestellte Gebäude gegebenenfalls nicht so-
fort vermietet werden, oder der erzielbare Mietpreis ist ge-
ringer als bei Baubeginn angenommen.   
 

c) Beteiligungen an Immobilien-Gesellschaften: Wenn der 
Fonds Immobilien indirekt über eine Gesellschaft erwirbt, 
können sich insbesondere im Ausland zusätzliche Risiken 
aus Änderungen im Gesellschafts- und Steuerrecht erge-
ben.       
 

d) Fremdfinanzierte Immobilien: Wenn Immobilien des Fonds 
mit einem Kredit finanziert werden, wirken sich ihre Wert-
schwankungen stärker auf den Preis der Fondsanteile aus 
(sog. Hebeleffekt). Das gilt für Wertsteigerungen ebenso 
wie für -verluste.      
 

e) Liquiditätsrisiken: Immobilien können - anders als z. B. 
Aktien - nicht jederzeit sehr kurzfristig veräußert werden. 
Wenn sehr viele Anleger gleichzeitig Anteile zurückgeben 
möchten, kann es im Extremfall zu Aussetzungen der An-
teilrücknahme und in letzter Konsequenz zur Auflösung des 
Fonds kommen, weil die Kapitalverwaltungsgesellschaft 
Liegenschaften verkaufen muss, um ausreichend Liquidität 
zu schaffen.       
 

Eine ausführliche Beschreibung der Risiken enthält der Ab-
schnitt "Risikohinweise" des Verkaufsprospekts.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten 
 

Einmalige Kosten vor und nach der Anlage: 

Ausgabeaufschlag(a): 

Rücknahmeabschlag(a): 

Bis zu 5 % 

wird nicht erhoben 

Dabei handelt es sich um einen Höchstbetrag, der in seiner Höhe vom Gesamtbetrag Ihrer Anlage in Abzug  gebracht wird. 

Kosten, die zu Lasten des Fonds jeweils im laufenden Jahr abgezogen werden: 

Laufende Kosten(b), (d): 1,41 % des durchschnittlichen Fondsvermögens 

Gebühren, die der Fonds unter bestimmten Umständen zu tragen hat: 

Ankaufs-, Neu-/Umbaugebühren(c): 

 

 
Verkaufsgebühren(c): 
 

Im letzten Geschäftsjahr des Fonds betrugen diese Gebühren(d): 

1,25 % des Verkehrswertes der Immobilie, bzw. der 
Baukosten (inkl. Baunebenkosten) 

 
ggfs. 1,0 % des Verkehrswertes der Immobilie 
 

0,00 % des durchschnittlichen Fondsvermögens 

(a) Der hier angegebene Ausgabeaufschlag ist ein Höchstbetrag. Im Einzelfall kann er geringer ausfallen. Weitere Einzelheiten  können  
dem Verkaufsprospekt Abschnitt „Ausgabeaufschlag / Rücknahmeabschlag“ entnommen werden. Ein Rücknahmeabschlag wird nicht 
erhoben. Die konkrete Höhe im Einzelfall können Sie beim Vertreiber der Fondsanteile erfragen.    

(b) Aus den Gebühren und sonstigen Kosten wird die laufende Verwaltung und Verwahrung des Fondsvermögens sowie der Vertrieb der 
Fondsanteile finanziert. Die in dieser Quote enthaltenen Kosten beinhalten keine Transaktionskosten. Anfallende Kosten verringern die 
Ertragschancen des Anlegers.          

(c) Weitere Einzelheiten zu den etwaigen Voraussetzungen sowie den Referenzwerten zur Ermittlung der Kosten können dem Verkaufs-
prospekt Abschnitt „Kosten“ entnommen werden.      

(d) Die hier angegebene Kostenquote bezieht sich auf das Fondsgeschäftsjahr, das zum 31. August 2015 endete. Die Kostenquote wird 
auf Basis des durchschnittlichen Fondsvolumens errechnet. Die Kosten können von Jahr zu Jahr schwanken.    
          

   Frühere Wertentwicklung 
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Jährliche Wertentwicklung / BVI Rendite jeweils zum Stichtag 31.12.

 

Praktische Informationen 
 

 Verwahrstelle des Fonds ist die CACEIS Bank Deutschland GmbH mit Sitz in München. 

 Den Verkaufsprospekt und die aktuellen Berichte, die aktuellen Anteilpreise sowie weitere Informationen zu dem Fonds finden 
Sie kostenlos in deutscher Sprache auf unserer Homepage unter       
http://www.catella.com/de/Deutschland/Immobilienfonds/Unsere-Produkte/Publikumsfonds/Focus-Nordic-Cities/    

 Der Fonds unterliegt dem deutschen Investmentsteuergesetz. Dies kann Auswirkungen darauf haben, wie Sie bezüglich Ihrer 
Einkünfte aus dem Fonds besteuert werden.         

 Die Catella Real Estate AG kann lediglich auf der Grundlage einer in diesem Dokument enthaltenen Erklärung haftbar gemacht 
werden, die irreführend, unrichtig oder nicht mit den einschlägigen Teilen des Prospekts vereinbar ist.     

 Dieser Fonds ist in Deutschland zugelassen und wird durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-aufsicht (BaFin) regu-
liert.        

 Diese wesentlichen Informationen für den Anleger sind zutreffend und entsprechen dem Stand vom 01.Februar 2016.   
Kontakt: Catella Real Estate AG, Alter Hof 5, D-80331 München, Tel.: +49(0) 89 189 16 65 -11, E-Mail: office@catella.de. 
http://www.catella.com/de/Deutschland/Immobilienfonds/  

 
.  

 Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist 
keine Garantie für die künftige Entwicklung.
      

 Bei der Berechnung wurden sämtliche Kosten 
und Gebühren mit Ausnahme des Ausgabe-
aufschlags abgezogen.  
  

 

 Der Focus Nordic Cities wurde 2007 aufge-
legt. 
 

 Die historische Wertentwicklung wurde in 
Euro berechnet. 

 

Der Fonds wurde zum 03.09.2007 aufgelegt.  
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